
,1 

Camposan 
(Ethepon) 
(bienenungefährlich) 
EC 
Karenzzeit : 
Roggen 
Futterroggen 

2 Monate 
21 Tage 

Sicherheitsabstände beim 
Einsatz von Bodenmaschi
nen zu benachbarten Ge
müsekulturen im Spritzver
fahren 12 m, im Sprühver
fahren 25 m; Sicherheits
abstände beim Einsatz im 
Spritzverfahren vom Flug
zeug aus : 
zu menschlichen Ansiedlun
gen und Anlagen für die 
Nutztierhaltung sowie zu 
Blattgemüse, Erdbeerkultu
ren, Kleingartenanlagen 
200 m, zu Raps 130 m, zu 
sonstigen dikotylen Kultu
ren 50 m. Bei zugelassenen 
Tankmischungen von Her
biziden mit bercema CCC 
ist die Mittelaufwandmenge 
von bercema CCC wie folgt 
zu ändern: 2,0 ... 4,0 1/ha 
(entspr. Sortenpa.fl) 

Zulassung (Änderung der 
bisherigen Anerkennung) : 
zur Halmstabilisierung bei 
Winterroggen (ab Ausbil
dung des 1. Halmknotens 
in der Blattscheide bis un
mittelbar vor Austritt der 
Ahre) 4,0 1/ha, Brüheauf
wandmenge 150 ... 300 J iha 
im Spritzverfahren, Sicher
heitsabstände 12 m 

- Mittel zur Steuerung biologischer Prozesse im
Obst- und Zierpflanzenbau -

Flordimex Zulassung: 
(Ethephon) zur Ernteerleichterung 
(bienenungefährlich) (Fruchtabtrennung) bei 
EC Sauer- und Sü.flkirschen 
Karenzzeit: (au.fler Sorte 'Hedelfinger') 
Kirschen und Beeren- 7 Tage vor der Ernte 
obst 7 Tage 0,05 %, Brüheaufwand

menge 2000 1/ha, im Spritz
verfahren; bei Johannis
und Stachelbeeren 3 ... 5 
Tage vor der Ernte 
0,04 ... 0,06 %, Brüheauf
wandmenge 1000 1/ha, im 
Spritzverfahren; zur Blüh
induktion bei Guzmania 
minor (Sorten 'Orange' und 
'Rot'), V riesea splendens 
und Vriesea X hybrida 
(Sorte 'flammendes 
Schwert') 0,1 %, Brüheauf
wandmenge 1 l/m2 im 
Spritzverfahren (Anwen
dungstermine nach Vor
schrift des Herstellers). 

Berichtigung zum Pflanzenschutzmittel-Verzeichnis 
1974/75 

Die auf Seite 44 für die Anwendung von Hedolit-Kon
zentrat in Zwiebeln, Buschbohnen, Freilandgurken, Saat
beeten von Forstbaumschulen und Kartoffeln auf der 
1. Zeile aufgeführte Terminangabe „NA" ist durch „VAn 

zu ersetzen.

Wolfgang HAMANN 

Sekretär des Zulassungsausschusses 

STALIN, Ju. M.: Für einen hohen Er
trag bei Kartoffeln (S. 8) 

SOLOV'EV A, L. F.: Prophylaxe ge
_gen Bienenvergiftungen (S. 35) 

. 

Informationen aus TROFIM.EC, L. N.: Schutz der Kar
toffel gegen Viruskrankheiten im Sy
stem der Saatgutzucht (S. 16) 

DMITRIEVA, E. F.: SAPIRO, Ja. S.: 
sozialistischen 

Ländern 

3Aill11TA 
PACTEH1i.1H 
Moskau Nr. 7/1975 

VOLOVIK, A. S.; LITUN. B. P.: 
Schaden durch Kartoffelkrankheiten 
(S. 4) 

GARNAGA, N. G.: Integrierte Ma.fl
nahme gegen Kohlschädlinge (S. 24) 

JAKUNIN A. S.: Apparaturen und 
Laboreinrichtungen im Pflan·ze'lschutz 
(S. 28) 

BORISENOK, A. B.; EROCHINA, 
S. A.: Phytophthora-Bekämpfong bei
Kartoffeln (S. 32)

Prognostik für das Auftreten der Ge
netzten Ackerschnecke (S. 47) 

SAMAEV, M. J. u. a.: Auftreten des 
Kartoffelnematoden und seine Be
kämpfung (S. 50) 

MATVEEVA, M. A. u. a.: M�chani
sierung der Zystenisolierung bei Kar
toffelnematoden (S. 51) 

Moskau Nr. 8/1975 

SNEJDER, Ju. I.; SEPSELEV, z. G.: CURAEV, I. A.: Pflanzenschutz in

Sanierung der Kartoffeln von Bakte- der UdSSR (S. 4)

DOROZKIN, N. A. u. a.: Komplexer rienkrankheiten und Nematoden (S. PERESYPKIN, V. F.: Integrierte Me-
Pflanzenschutz bei Kartoffeln (S. 6) 33) thoden im Pfümzenschutz (S. 14) 
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SAP A, V. A. u. a.: Erfolge und Pro
bleme der biologischen Methode (S. 
16) 
LEBEDEV, V. A.: SAMONIN, 1\1. G.: 
Pflanzenquarantäne in der UdSSR 
(S. 18) 
NOVOZILOV, K. V.: Wege der Ver
vollkommnung der chemischen Me
thode (S. 20) 
NAZAROV, V. A.: Flugzeugeinsatz 
im Pflanzenschutz (S. 24) 
CENKIN, A. F.; ZACHARENKOV, 
V. A.: Wirtschaftlichkeit der Pflan
zenschutzmittelapplikation in der
RSFSR (S. 31)
SAPIRO, J. D.: Vervollkommnung 
der Selektion auf Schädlingsresistenz 
(S. 38) 

Moskau Nr. 9/1975 

POLJAKOV, L Ja.: Pflanzenschutz 
und Prognostik (S. 2) 
MEL'NIKOV, ·N. N.: Insektizide, 
Akarizide und Umwelt (S. 10) 
TEN'KOVCEVA, E. S.; DACUK, N. 
N.: Fruchtfolge und Häufigkeit des 
Hafernematoden (S. 14) 
SUROVENKOV, B. G.: Schizaphis
graminum (S. 16) 
LUCAJ, V. S.: Fungizide gegen Mehl
tau bei Weizen (S. 25) 
TIMOCENKO, L. L: Rucksatzgerät 
zur Einbringung von Ködern (S. 26) 
ZAKLADNOJ, G. A.: Schutz der Ge
treideernte gegen Insekten und Mil
ben (S. 31) 
STONOV, L. K.; IZVEKOV A, L. M.: 
Defoliantien und Desikkantien bei 
landwirtschaftlichen Kulturen (S. 35) 

Ochrana rostlin 

Prag Nr. 1/1975 

KAZDA, V.; HERVERT, V; POLAK, 
Z. :. Die Ertragsminderung bei durch
das Gurkenmos,aik-Virus infizierten
Gewächshausgurken (S. 1)
KVICALA, B. A.: Einfluf, des schar
fen Adernmosaiks auf den Erbsener
trag, beobachtet bei einem Kleinver
such (S. 7) 
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VEVERKA, K.: Die Beziehung zwi
schen dem Alter der Zuckerrübeo
keimpflanzen und deren Anfälligkeit 
gegen Wurzelbranderreger (S. 27) 
BEN ADA, J.: Fungizide gegen die 
Blattfleckenkrankheit der Gerste 
(Helminthospol'ium teres) (S. 37) 
ZEMANEK, J.: Schadsymptome des 
Klebkrautes (Galium aparine) nach 
Applikation von verschiedenen Her
biziden (S. 41) 
MYDLILOVA, E.; KALINA, J.; ZE
MANEK, J. : Einflu.fl von Herbiziden 
auf die Kornqualität einiger Winter
weizensorten (S. 49) 
MYDLILOVA, E.; ZE1'.1ANEK, J.: 
Die Sortenempfindlicheit des Winter
weizens gegen Herbizide bei Ge
wächshausversuchen (S. 59) 
SMRZ, J.: Die Wirksamkeit granu
lierter Insektizide beim Schutz der 
Zuckerrüben in der-, Betriebspraxis 
(S. 69) 

Prag Nr. 2/1975 

MYDLILOV A, E.; ZENIANEK, J.:

Die Sortenempfindlichkeit von Win
terweizensorten gegen Herbizide (S. 
95) 
KOULA, V; OLIBERIUS, J.: Rauch
aerosole mit einem Gehalt an Orga
nophosphaten für die Bekämpfung 
von Schädlingen in verschlossenen 
Räumen (S. 103) 
DEDIC, P.: Der Einfluf, des A-Mo
saiks (PV A) auf den Ertrag einiger 
Kartoffelsorten (S. 127) 
KOHOUT, V.; VOKRAL, M.: Bei
trag zur chemischen Bekämpfung 
breitblättriger Ampferarten im Wie
senklee (S. 149) 

Warschau Nr. 8/1975 

Warschau Nr. 9/1975 

STEPIEN, Z. A.: Möglichkeiten der 
Bekämpfung von Vorratsschädlingen 
mittels kontrollierter Atmcrnphäre 
(S. 9) 
KSIAZEK, D.: Die Rolle der Unkräu
ter in der Epidemiologie der virosen 
Rübenvergilbung (S. 13) 
CICHOCKA, E,; GOSZCZYNSKI, 
W.: Blattläuse an Kulturen unter 
Glas (S. 15) 

Warschau Nr. 10/11/1975 

LACICOW A, B. : Die Rolle einiger 
Kulturpflanzen für die Verbesserung 
des phytosanitären Bodenzustandes 
(S. 5) 
KELM, M.: Einige Bemerkungen 
über den Schutz der Ackerbohne 
(Vicia faba) gegen Blattläuse (S. 10) 
FILIPOWICZ, A.: Einflu{l der Saat
gutbeizung auf den Ertrag der Erbse 
(S. 12) 
CICHOCKA, E.; GOSZCZYNSKI, 
W. : Blattläuse an Wurzeln von Ge
müsepflanzen (S. 16)

PACTHT1Jl\HA 
3AIIUITA 

Sofia Nr. 8/1975 

HRELKOV A, E.: Direkte Bekämp
fung von Schädlingen in Gewächs
hausern (S. 3) 
STOYANOV, D.; CHRISTOV, D.: 
Korrekte Bearbeitung und Desinfek
tion des Bodens (S. 8) 
LALEV, S.; BAHARIEV, D.: Die Wir
kung der Bodenerhitzung in Ge
wächshäusern (S. 11) 
DIMITROV, D.; IVANOV, N.: Des
infektion von Gewächshäusern mit 

POLCIK, B.: Prüfung von Herbiziden Methylbromid (S. 13) 
zur Unkrautbekämpfung in Weizen DOBREV, A.; MARINOVA, S.: 
unter Produktionsbedingungen (S. 7) Aerosolanwendung gegen Wei.fle 
STACHYRA, T.: Ökonomik Kraut- Fliege (S. 15)
fäulebekämpfung in Kartoffeln in,Po- MITKOV, A. u. a.: Die elektro-phy
len (S. 10) sikalische Überwachungsmethode des 
GOLENIA, A.: Die Bedeutung der Apfelwicklers (S. 31)
fehlerfreien Schätzung des Befalls der TODOROV A, V.: Testergebnisse der 
Pflanzen durch Krankheiten (S. 11) Anwendung organischer Fungizide 

zur Beizung von Weizensaatgut ge
gen Tilletia levis und T. tritici (S. 34) 




